
Notizen für die Vereinsmitglieder. 295

Rothen für die Vereinsmitglie-er.
Todes-A nzeigen.

I m  A pril oder M ai ist unser M itglied, H err O. W olschke in Annaberg i. S ., ge­
storben, der durch die Beschreibung eines neuen Exem plars vom B astard der Schellente 
und des kleinen S ä g e rs , des sog. nnntnrius (IH örd.), den Ornithologen bekannte
Sam m ler. (Vgl. A nnaberg-Buchholzer Ver. f. Naturk. V II. Bericht 1886. 1. Heft. M it 
Tafel.) D ie P la tte  für die Tafel des Vogels wurde unserer M onatsschrift zur V er­
fügung gestellt und zur I llu s tra tio n  des Aufsatzes von R . B lasius (O rnith . M onatsschrift 
1887 , N r. 14. Tab.) vervielfältigt. W. soll eine hübsche S am m lung  einheimischer Vögel 
besessen haben.

Im Mai verstarb John Harrison, ein eifriger Ornithologe, welcher selbst wenig 
veröffentlichte, sondern sein Wissen anderen zur Verfügung stellte. Der Leser des schönen 
Werkes Clarke's und Roebuck's, X  8nnädool< to tdo vortodrnte tunnu o H o itr s ü ir o  
(London 1881), wird seinem Namen als dem eines geschätzten Contribuenten oft be­
gegnen. H. machte ornithologische Reisen nach Skandinavien, Holland, der unteren 
Donau und Nord-Amerika; er erlegte das erste „englische" Exemplar des Röthelfalken 
(^ . eoiivliiis) fim Dork Museums er besaß eine werthvolle Eier- und Vogelsammlung, 
war dabei ein großer Vogelfreund und -Schützer, welcher auf seinen Besitzungen die 
natürlichen Bedingungen für das Brüten beließ; er bekleidete längere Zeit den Ver­
trauensposten eines Präsidenten des Jork Naturalist's Field Club. (Nach dem Naturalist 
vom Juni 1891 , Nr. 191, S. 18 5 — 186.)

Im April verschied in Newbiggin Nicholas Wearmouth, ebenfalls ein Uorkshire- 
Ornithologe, Besitzer einer schönen Sammlung selbst ausgestopfter Vögel des In- und 
Auslandes, sowie deren Eier. Ein ausführlicher Nekrolog befindet sich im Naturalist, 
1891, S. 148.

Ende April nahm der durch seine fesselnd geschriebenen Aufsätze und erfolgreichen 
Exkursionen bekannte John C. Cah von aus Taunton, Mass., ein schreckliches Ende. 
Bei Curslet in Neufundland bestieg er allein einen hohen Felsen, befestigte sich an 
einem Seil und ließ sich hinab, um ein Rabennest auszunehmen; mit großer Schwierigkeit 
gelang es ihm, die vier Eier zu erbeuten, die er den unten auf dem Meer im Boot 
auf ihn wartenden Schiffern zeigte. Als er aufwärts am Strick kletterte, konnte er 
an einer überhängenden Stelle nicht weiter kommen; trotz des so minutenlangen Kämpfens, 
während dessen ihn seine Kräfte verließen, gewann er die Stelle nicht und versuchte 
nunmehr, sich wieder zum Nest zu schwingen. Dies mißglückte, und er stürzte 70 Fuß 
hoch von den Klippen in die brandende See! — C. war einer der kühnsten amerikanischen 
Sammler, ein vorzüglicher Schütze und trefflicher Präparator, wofür seine Reisen zum 
Cape Cvd, zur Golfküste Ftorida's, zu den Inseln Muskegat und Monomoy, endlich 
feine große Expedition nach Mexico und Arizona im Auftrage des bekannten amerikanischen 
Ornithologen William Bremster von Cambridge, Mass., beredtes Zeugniß ablegen, 
die gar manche Nova brachten; ihm zu Ehren ward ^ im o x d iln  6ndooiri und ^ ro ^ lo ä ^ to s  
Ondooni benannt. Dankbare Nachrufe von Bcewster, Webster und zahlreichen anderen 
finden sich im O rn itüo lo^ ist nnä  O olo^ist, Bd. XII., Nr. 5, S. 73—75 (mit Portrait 
und den Auszügen aus Tagesblättern, Boston Herald, Evening Herald, St. John's), 
Nr. 6, S. 93—95.

Am 10. A pril verstarb im A lter von 77 Jah ren , lau t der Zeitschrift für Biologie 
Ed. H. Hocke, I. 1, der Custos der zool. Abth. des M useum s zu Stockholm, Conservator 
Friedr. W ith. M e v e s .  Von seinen zahlreichen Arbeiten nennen w ir: M I  u o rra  
8v6i'iA68 O rn itdo lo^i (Lx.: OlveiÄAt a f  X on^I. V6t6N8lrnx8-^Ir3ä6mi6N8 I'ördnnälinALtr, 
1858, S . 85 — 100). Licki-a^ t i l i  ^6m tl3iiä8 O rn itdo lo^i (Lx. Id. 1 8 6 0 , N r. 14,
S . 1 8 7 — 224). HiäraA tili 8v6ii^68 O rnitdolo^i. L6iütt6l86 om 6L i'68n, t i l i  Ö lnnä 
oed 8KZ.N6. Lx. id. 1868, N r. 3, S .  2 5 1 — 293. Ornitdo1o§i8lrn inlLttnA6l86i', t i l i  8töri6
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äolou sumluäo uuäoi- ou rosu i Xorävosli'u Ĥ ssluuä, sommurou 1869. ^ud. XIV., XV. 
Lx. Id. Stockholm, 1871, N r. 6, S .  731—788, von E. F. v. H o m e y e r , mit Zusätzen 
15 Ja h re  später deutsch herausgegeben (O rn is 1886, ohne die Tafeln). Größe und 
Farbe der Augen aller europäischen Vögel. Halle, Schlüter 1886. Seine Persönliche 
Liebenswürdigkeit schilderte u ns R . B l a s i u s  in seinen: „Naturhistorischen S tud ien  und 
Reiseskizzen aus Schweden und Norwegen" (M itth. ornith. Ver. Wien. „Schw albe". 
1884, N r. 7—10), welcher in seiner Begleitung interessante Excursionen, z. B . zur 
Schwanenkolonie bei Stockholm unternahm.

Wenige Wochen nach dem Ableben seines/F reundes Koller*) folgte ihm sein 
College K la a s  N a n n e s  S w i e r s t r a  im A lter von 50 Ja h re n  am 18. A pril 1891. 
E r w ar lange Ja h re  hindurch a ls  Conservator am Zoologischen G arten  „X utura ^ r t i s  

der Kögl. Zool. Gesellschaft zu Amsterdam thätig. I n  der Festschrift zum 
50jährigen Bestehen der letzteren (vom 1. M ai 1888) veröffentlichte er eine dankens­
w e r te  Liste der im Zool. G arten  gehaltenen Thiere (LM em utisode rmumliM vun 
A6 v̂6i'V6lä6 äi6i'6n voor äo äioi'Auui'äo X uturu Vrtis NuAistru l6V6uä inAokomoL vun 
1. Nui 1838 tot 30. ^xi-11 1888, 104 Seiten  Folio). Außerdem erfreute er die Leser 
holländischer Zeitungen bisweilen durch gemüthvolle und kenntnißreiche Schilderungen 
aus dem Thierleben. (111t ^m storäum s v io i^au räo . I n :  Xieu^vo ^m storäum sello  
Ooui'Ant. 1̂1̂ 6M66N Ilunäolsdluä, 1885, N r. 17454, vom 19. J u l i ;  1886, N r. 17858, 
vom 29. August re.) S . w ar ein liebenswürdiger, stiller, freundlicher M ann  und sehr 
guter Kenner und Pfleger der Thiere. B ald  nachdem ich ihn in Amsterdam kennen 
gelernt hatte , planten wir eine ornith. T ou r nach den holländischen In se ln  für später 
—  und ahnten nicht, daß in so kurzer Zeit der Tod dem Zool. G arten  seinen D irector 
(Westermann) und seine beiden Conservatoren entreißen würde. L e v e rk ü h n .

*-) Vgl. Ornithol. Monatsschrift 1891, S . 152.

A n z e i g e n .
Verkäuflich:

I. E ine ca. 12,000 Exem plare enthaltende, die g r ö ß te n  Seltenheiten  aufweisende, 
absolut tadellose Schmetterlingssairrrirlurrg. („Schm ettert, der alten 
W elt.") G e sc h n itz te r  Eichenschrank, 2,86 m  hoch, 1,95 in breit. —  Kästen, 73 Stck., 
hermetisch schließend, Lindenholz; in bester B erline r W erkstatt angefertigt.

II. E ine Holz-Sarrrrrrlurrg. —  M ehrere hundert B au m arten  umfassend; 
jede H olzart im  „L ängsschnitt"; —  zugeschnitten in  „B uchform " ( 7 x 1 0  om ), mit 
„Bücherrücken" versehen und richtig (lateinisch und deutsch) bestimmt. —  O riginelle 
Seltenheit. —

III. E ine große A nzahl junger, von äußerst scharfen E lte rn  stammende Teckel.
S o p h i e n h o f  b. G rupenhagen. S ta a ts  von W aeqnant-G eozelles.

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ (K reis Ham eln.)_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Hiesige Vögel, ausgestopft, in  solider, naturgetreuer A usführung , desgl. Vogel­

bälge a ls  auch frisch erlegte V ögel in gutem Gefieder kaufen w ir fortw ährend und 
erbitten Angebot.

B e r l i n ,  N .-W ., Luisenplatz 6. Linnaea.
Redaction: Hofrath Prof. Dr. K. Th. Liebe in Gera. 

Druck von Ehrhardt Karras in Halle a. S.
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